
 

 

Protokoll Mitgliederversammlung  
 
Termin Donnerstag, 19. Mai 2016, 18.15 Uhr 
Ort Museum für Kommunikation, Helvetiastrasse 16, Bern 
Anwesend Lüthi Andrea (Vorsitz) 
 Bergmann Bendicht, Derungs Pablo, Graf Christoph, König Chantal, Michel 
 Barbara, Steger Simon, Steinmann Gisela, Wenger Peter (Kassier), Wyss Silvia, 
 Abbiasini Adriana (Protokoll) 
Entschuldigt Annen Erwin, Baitz Monika, Brechbühl-Belart Anna Maria, Favre Claude, Frei 
 Daniel, Haldemann Renate, Lehmann Maria, Page Randolph, Teuscher Urs 
 
Traktanden 
1. Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 6. Mai 2015 
2. Jahresbericht 2015 
3. Jahresrechnung 2015 
4. Festlegung Mitgliederbeiträge 
5. Budget 2016 
6. Statutenänderung: Ziff. 1.2. Zweck, Art 2, neuer Absatz 3 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes 
 
1. Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung vom 6. Mai 2015 
Das Protokoll wird genehmigt und verdankt.  
 
2. Jahresbericht 2015 
A. Lüthi erläutert die Schwerpunkte aus dem Jahresbericht 2015. Er wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Jahresrechnung 2015 
Die Jahresrechnung 2015 wurde durch die Revisoren geprüft und für in Ordnung befunden. 
Erfreulich ist die hohe Vergabe von Stipendiengeldern. Insgesamt fielen die Ausgaben tiefer als 
budgetiert aus. Die Debitorenverluste von CHF 9‘180.00 sind wegen ausgebliebener Mahn-
erfolge (Datendiebstahl) unverhältnismässig hoch. Nach dem letztjährigen Gewinn schliesst die 
Jahresrechnung 2015 mit einem Verlust von CHF 4‘662.60 ab.  
Beschluss: Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand Décharge erteilt. 
 
4. Festlegung Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand beauftragt, die Mitgliederbeiträge 2016 für Einzel- und Kollektivmitglieder 
unverändert in der Höhe von CHF 50.00 zu belassen. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
5. Budget 2016 
Das Budget 2016 wird zur Kenntnis genommen. Die budgetierten Zahlen orientieren sich an 
den Erfahrungswerten des vergangenen Jahres. An der Vorstandssitzung vom 9. März 2016 
wurde  entschieden, die Edition Soziothek  für die Zeit von 2017 bis 2019 mit jährlich maximal 
CHF 15‘000.00 zu unterstützen. 
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6. Statutenänderung: Ziff. 1.2. Zweck, Art 2, neuer Absatz 3 
Die ungenügende Nachfrage nach Stipendiengeldern veranlasste den Vorstand, die 
Geldgeberin, die Reformierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn, über die mangelnde Gesuchs-
einreichung zu informieren. Nach intensiven Gesprächen einigten sich der Verein Alumni BFH 
Soziale Arbeit und die Landeskirche über die Ausweitung der Zweckbindung der jährlichen 
Zuwendungen von CHF 20‘000.00. Beantragt wird die Erweiterung des Zweckartikels in den 
Statuten (Art. 2 Abs. 3) gemäss folgendem Wortlaut: „Der Verein sorgt für die Verwaltung des 
vereinseigenen Fonds (gespiesen von der Reformierten Kirche Bern-Jura-Solothurn)  gemäss 
dem Reglement über Ausbildungsbeiträge und Preisgelder. Erlass und Änderungen dieses 
Reglements bedürfen der Genehmigung des Synodalrates der Reformierten Kirchen Bern-Jura-
Solothurn“. 
Beschluss: Der Antrag auf Statutenänderung wird angenommen. Die Landeskirche ist mit zwei 
Sitzen im Stipendienausschuss vertreten. 
 
7. Wahlen 
Der Vorstand sucht aktiv nach Mitgliedern aus dem stationären Bereich und aus der 
soziokulturellen Animation.  
 
8. Verschiedenes 

• Lüthi verdankt die Arbeit aller Mitwirkenden im Vorstand, in den Ausschüssen und in 
der Administration.  

 
• Die Mitgliederwerbung und die Weiterentwicklung des Alumni-Wesens BFH sind Themen, 

mit denen sich der Vorstand augenblicklich und langfristig befasst. 
 
Im Anschluss an den statutarischen Teil folgt die Führung durch die Wechselausstellung „Dialog 
mit der Zeit“ mit nachfolgendem Apéro.  
 

Für das Protokoll: A. Abbiasini 

Bern, 23. Juni 2016 
 


